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der Roy von Frohsdorf wirklich König von Frank⸗ 
reich werden, nicht aber in Folge ſeiner Legitimität. 
Dann aber wird das ſchöne Frankreich erſt recht unglück⸗ 
lich, nicht weil die Jeſuiten aus ihm ein Spanien oder 
ein Paraguay machen könnten, ſondern weil ein ſolcher 
Abſchluß der 100lährigen Revolutionsphaſen mit der 
Wiederherſtellung des Aus gangspunktes logiſch und 
phyſiſch unmöglich iſt. Weit ab - innere Erſtar⸗ 
kung, weit ab ein Bündniß mit Rußland oder mit 
Feinden Deutſchlands, welt ab überhaupt jede Gefahr 
für Deutſchland von dieſer Seite. Aber Tollhäus⸗ 
lerwirthſchaft iſt zuweilen anſteckend, und Vulkane 
verheeren nicht ſelten die Nachbargebiete, deshalb 
thut dem deutſchen Reiche nichts anders Noth, als 
die modernen Störenfriede in ſeinem Innern gleich 
den Kökeritzen und Itzenplitzen von ehedem zu zügeln, 
und wie bisher die innere Wohlfahrt des ganzen 
Volkes, wie die Sicherheit nach Außen hoch zu halten. 


Danzig, den 13. September. 

Der uns heute früh telegraphiſch ſignaliſirte in 

der neueſten Nummer des „Reichsanzeigers“ publi⸗ 
eirte Kaiſerliche Erlaß, welcher für die ſechs alten, 
öſtlichen Provinzen eine evangeliſche Kirchen- 
gemeinde⸗ und Synodalordnung publicirt, 
bringt eine fo wichtige und einſchneidende Maßregel, 
daß wir uns eine eingehende Würdigung derſelben vor⸗ 
behalten müſſen. „Die Kirchengemeinden haben ihre 
Angelegenheiten innnerhalb ihrer geſetzlichen Grenzen 
ſelbſt zu beftimmen,* fo begiunt der Entwurf. Die Organe 
dieſer Selbſtverwaltung ſind die Gemeinde⸗Kirchen⸗ 
räthe und die Gemeindevertretungen. Der Gemeinde⸗ 
Kirchen rath beſteht aus den Geiſtlichen und minde⸗ 
ſtens vier, höchſtens zwölf Aelteſten. In Filial⸗ 
Gemeinden kann die Zahl der Letzteren auf zwei be⸗ 
ſchränkt werden. In Patronatsgemeinden hat der 
Patron die Befugniß, einen der Aelteſten zu ernen- 
nen, oder ſelbſt als ſolcher einzutreten. Die Sitzun⸗ 
en des Kirchenraths ſind nicht öffentlich, werden vom 
arrer geleitet und ſollen mit Gebet eröffnet werden. 
Die Mitglieder ſollen über die als vertraulich bezeich⸗ 
neten, ſo wie über die die Seelſorge und „Kirchen⸗ 
zucht“ betreffenden Gegenſtände Verſchwiegenheit 
beobachten. Der Kircheurath ſoll u. A. die Berftöße 
der Geiſtlichen und Aclteſten in Bezug auf Amts» 
führung und Wandel rügen und kann der Kirchen ⸗ 


Mitgliedern, die nicht den ſechſten Theil der aus den 
Kreisſynoden gewählten Mitglieder überſchreiten ſoll. 
Gemeinſam für alle acht öſtlichen Provinzen fol eine 
außerordentliche Generalſynode berufen werden, 
die zuſammengeſetzt iſt aus 150 von den Provinzial⸗ 
ſynoden gewählten, 30 landesherrlich ernannten 
Mitgliedern, 6 Mitgliedern von theologiſchen 
Facultäten und 6 Kirchenrechtslehrern. In dem 
Königlichen Erlaſſe vom 10. d. Mts. heißt es: 
„Seit einer Reihe von Jahren iſt Meine Fürſorge 
darauf gerichtet geweſen, die dem nothwendigen Aus⸗ 
bau der evangeliſchen Kirchenverfaſſung für die älte⸗ 
ren Provinzen der Monarchie gewidmeten Arbeiten 
ſobald als thunlich dem Abſchluſſe zuzuführen. Nach 
Vernehmung der außerordentlichen Provinzialſyno⸗ 
den erachte Ich es gegenwärtig an der Zeit, auf 
Grund der gemachten Erfahrungen und in Berück⸗ 
ſichtigung der vorliegenden Bedürfniſſe, zu einer deſi⸗ 
nitiven Ordnung der Gemeindeorgane und der Sy⸗ 
noden zu ſchreiten. Demgemäß ertheile Ich Kraft 
der Mir als Träger des landesherrlichen Kirchen⸗ 
regiments zuſtehenden Befugniſſe der beifolgenden 
Kirchengemeinde und Synodakordurng hierdurch Meine 
Sanction und verkünde dieſelbe als kirchliche Ordnung. 
Die herbeigeführten Aenderungen beſchränken ſich auf 
die kirchliche Verfaſſung; der Bekenntnißſtand und 
die Union in den genannten Provinzen und den dazu 
gehörenden Gemeinden werden daher, wie Ich aus⸗ 
drücklich erkläre, durch die neue Ordnung in keiner 
Weiſe berührt. Mit der Ausführung der Kirchen⸗ 
gemeinde» und Synodalordnung iſt unverzüglich vor⸗ 
zugehen. Gleichzeitig beſtimme Ich, daß Behufs 
des vollſtändigen Abſchluſſes der Arbeiten für die 
evangeliſche Kirchenverfaſſung der acht älteren Pro⸗ 
vinzen eine außerordentliche Generalſynode zuſam⸗ 
mentrete.“ 

Zwiſchen den Höfen von München und Berlin 
iſt wieder einmal eine ſtarke Ver ſtimmung einge 
treter. Eine Münchener officidfe Correſpondenz 
ſchreibt: „Aus Anlaß der eben ffattfindenden In⸗ 
ſpection der bayeriſchen Truppen durch den deutſchen 
Kronprinzen mag die Modalität erwähnt ſein, unter 
welcher die Vornahme der Inſpectton eingeleitet 
wurde. Dem König Ludwig II. iſt von Berlin aus 
keine officielle Anzeige darüber, daß der Kronprinz 
bayeriſche Truppru inſpieiren werde, zugegangen, 


einmal für unantaflbar, wohl aber nur unter den 
ſchwerwiegendſten Umſtänden für reformabel gehalten. 
Das hat indeß nichts mit der aus der Erfahrung 
geſchöpften und pfychologiſch leicht erklärten Wahr 
nehmung zu thun, daß in gewöhnlichen Bürgerkreiſen 
überliefertes Gut nur ſelten derſelben Familie über 
drei Generationen hinaus verbleibt, weil die Kraft 
des Erwerbens größer iſt als die Kraft des Er⸗ 
halteus; daß überkommener und ererbter Adel nur 
dann feine Stellung im focialen und ſtaatlichen Leben 
erhalten kann, wenn fein perſönlicher Träger den 
ererbten Vorzügen eigene Tugend und Tüchtigkeit 
hinzufügt; daß endlich Dynaſtien vergehen und in 
Armuth 3 W uch in Sia 
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Conftanz, 12. Sept. Geſtern Abend fand in] geichlechtor, wenn ˖ 

dem Concilsſaale die 5 der Beleg re ag e Die . 
ten zum Congreſſe der Altkatholiken ſtatt. Der dere e t Mi ihre ſehr natü lich x 
Staats anwalt Fieſer begrüßte als Borfland des Lo- | ine N 55 ase iſt Rauch * 5 
talcomii68 die Auweſenden. Nach ihm ſprachen der] Sage leg ic d ſtakenden Fürſtengeſchlecht a 
anglicaniſche Biſchof Doane aus Aibany, der Erz- irdiſche Weſen. un 755 r been are 

. Waffilieff aus Petersburg, der Profeſſor ken den e en eh 5 WBümlich zun 18 
olgmann aus Heidelberg, der Able Michaud aus verleihen. Die Prneſter ur fühle durch Geil 
Verte der anglicaniſche Pfarrer Heidenham aus welch die mantenden 5 1708 u, und fi * 
Zürich, der Landammann Keller aus Aarau und der unt Weihrauch e RR: 
Biſchof Reinkens. Die heutige erſte Verſammlung 
des Congreſſes iſt ſehr ſtark beſucht. Zum erſten Vor⸗ 
ſitzenden wurde Prof. Schulte gewählt, zu Stellver⸗ 
tretern Prof. Cornelius und Landammann Keller. 
Prof. Schulte gab in ſeiner Eröffnungsrede zunächſt 
einen kurzen Rückblick auf die Bewegungen des ver⸗ 
floſſenen Jahres und machte alsdann Mittheilungen 
über die Verhandlungen mit der preußiſchen Regie⸗ 
rung, welche der Biſchofswahl vorangingen. Der 
Redner verficherte, es hätten leine politiſchen Verab⸗ 
redungen ſtattgefunden; Die Anerkennung des Biſchofe 
ſei an maßgebender Stelle als eine gerechte Forde⸗ 
rung der deutſchen Altkatholiken angeſehen worden. 

Hannover, 12. Sept. Der Kaifer hat ſich heute 
um 3 Uhr von hier nach Berlin zurückbegeben. Die 
heutige Parade nahm, beim günſtigſten Wetter, den 
beſten Verlauf. 

Madrid, 12. Sept. In der heutigen Sitzung 
der Cortes wurde der Geſetzentwurf, durch welchen ft 
Caſtelar die Ermächtigung zu den von ihm beabſich⸗ 

tigten Ausnahmemaßregeln ertheilt wird, angenom- 


Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
9 Beben 24 Uhr Nan. 8 8 
Wien, 13. Septbr., Vorm. In der Befürch⸗ 
tung, die beſtehende Theuerung auf dem Frucht. 
und Meblmarkte könne größere Dimenfionen an⸗ 
nehmen, fordert der Vorſtand der Frucht⸗ und 
Mehlbörſe von der Regierung die Veranlaſſung 
und Publieirung von Erhebungen, ob die aus Ge⸗ 
ſchäftstreiſen einlaufenden Nachrichten über grö⸗ 
d Ernte-Deficits begründet ſeien, eventuell 
ordert er die temporäre Aufhebung der Zölle und 
zwangsweiſe Herabſetzung der Frachtgebühren. 
CCT 


Zelegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
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T urſtes; 
dem . von deſſen Katja 7 4 Be 
: rogr ; & er noch an die Kreisſynode recurriren fann. Der den Infpection war vom 
Re — ke An — „ Diener des Staates. Kirchenrath vertritt die Gemeinde in vermögensrecht⸗ einfach an das bayeriſche Miniſterſum des Aeußern 
gie eee a Prariem: Dei Uns bleibt 8 weifelhaft, daß der Frohs⸗ licher Beziehung, in ſtreitigen wie in nichkſtreitigen und von dieſem an das Kriegsminiſterlum geleitet 
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1 waltung, Gern indeß Frankreich iſt unberechenbar, weil die Momente Die Beſchlüſſe des Kirchenrathes bedürfen noch in deutſchen Kronprinzen Kenntniß gab.“ Hierzu wird 

ermög rſtarkung mit der weiteren Folge] der Unordnung und der fubiectiven 3 „wichti Fällen der Zu⸗ von d * 

eines ruſſiſchen Bündniſſes als Einleitung zur ſehr 1 erjegungs- wichtigen vermögensrechtlichen n 
den e beat ſchon zu ehr in ihm erſtarkt find. Caſtelar, ſtimmung der Gemeinbevertretung, welche auch bei pectionskeſſe des Kronprinzen, die nicht einer perſön⸗ 
N een 12 2 Helorich von der berühmte Rhetor und jetzige Miniſterpräſtdent der Wahl der Pfarrer mitzuwirken hat. In Gemeinden lichen Liebhaberei, fondern einer amtlichen Pflicht 
ee - glg unfreide, weil er Spaniens, hat gewiß Recht, wenn er ausruft: „Setzt [unter 500 Seelen ſtimmen dabei alle wahlberechtigten oder auch einem amtlichen Rechte deſſelben Genüge 
Besen, ei me ie eine Geſellſchaft in die Alternative, auf das Jadivi⸗ Gemeindemitglieder, in größeren wählen dieſe eine thut, nothwendig auch auf amtlichem Wege eingeleitet 
onen Hein 5 duelle im Menſchen, die Freiheit und das Recht, zu werden muß und weiter, daß der bayeriſche Hof nach der 


erachtete, in directer 3 beſondere Vertretung. Wahlberechtigt iſt jedes männ⸗ 1 

Bine 5 3 well er den Papft als Papfl. verzichten, oder auf das Sociale der Autorität, liche, minbeftens 24 Iabre alte Mutes ber He. denden Be er bei ber uenlihen Furchreiſe des Kal⸗ 
König für die erſte Legitimität erklärt und die Ordnung, Gerechtigkeit, Regierung. — und ſie meine, das zu den Öemeinbefaften beiträgt. Die ber durch Bayern beobachtete, wirklich nicht eine befon« 
3 nig f 1 bie Erbpächter der göttlichen Vorſehung wird auf Preſſe und Tribüne verzichten, wird feine | Rreiefpnoben beſtehen aus dem Superintendenten, dere Anzeige von der Reife des Kronprinzen durch 
3 L 20 weil er die kleine Legitimftät Redner Ryhetoren nennen und einen Knebel für | ſämmtlichen Geiſtlichen und je einem (bei über 4000 Bayern zu erwarten berechtigt war. Daß man übri⸗ 


; e verlangen und einen Staatsſtreich, und wird die | Seelen zwei) Mitgliede aus ſeder Gemeinde. Ge⸗ gens auf preußiſcher Seite weit m 
bie abligen Derren in Dafe zu veflautiren beab | - * meinden mit mehreren Geiſtlichen können auch eben fo Verſtimmung zu haben glaubt, das Ki J. Abt 


diele weltliche Mitglieder in die Kreisſynode wählen. nung der dem Kronprinzen von Seiten des Königs 
wie es ſich nach den Bedürfniſſen der Vorvordern ger gierung, alle ſocialen Kräfte und Garantien wollen. Die Provinzialſynoden beftehen aus den von von Bayern während feiner Inſpectionsreiſe zur 


rechen gleiten n gs. Set ein Volk in die Alternative, zwiſchen Dietatur den Kreisſynoden zu wählenden Mitgliedern, geiſtlichen Verfügung geftellten Pferde und Equipagen, 
faltet hat, in allen eivilrechtlichen Verhältniſſen nicht und Anarchie zu wählen, und es wife immer die] und weltlichen in gleicher Zahl (Kreisſynoden, welche menerdings u die Ablehnung des — rang 


Dictatur wählen; ſetzt es in die Alternative zwiſchen] mehr als 60,000 Evangeliſche umfaſſen 3, wählen je die königliche Burg in Nüruberg während des Auf- 
einer end» und ruheloſen Revolution und einer un einen Abgeordneten mehr), aus einem Mitgliede der enthalts daſelbſt als Abſteigequartier zu benutzen, 
mittelbaren Reaction zu wählen, und es wählt immer evangeliſch⸗theologiſchen Facultät der Provinzial⸗ hinzugekommen iſt. 

die unmittelbare Reaction.“ In folder Weite kann] Univerſttät und aus landes herrlich zu ernennenden Die franzöſiſche Reglerung hat es abgelehnt 
. ĩ˙ A ER EEE TTEET 5 


V Der Legitimismus, 


igt? Wer will das entſcheiden oder be J Fuße eines Dictators lecken, weil die Gefel- 
5 lunge die Welt Ra ift ein genifies Erbrech, ſchaften vor allem Sicherheit, Rube, Autorität, Re⸗ 


*) Siehe die wörtliche Ueberſetzung dieſes Program⸗ 
mes (aus der vom Jeſuiten vibergtort redigirten päpſt⸗ 
lichen „Oivilta Cattolica“) in unſerer Mittwoch⸗Abend⸗ 
nummer. 

np Aus Berlin. 
11. September. 

Die Feier des 2. September liegt heute bereite 
weit hinter uns; es iſt wieder ſtill geworden, und 
die Saison morte, für einige kurze Tage durch den 
Feſtesglanz und Feſtesſubel unterbrochen, breitet 
wieder für die nächſten zwei Wochen ihre ſchläfrig 
einfächelnden Fittige über die Reſidenz aus. Jene 
brillante Feſtoerſammlung, welche der zweite September 
in Berlin zuſammenführte, iſt noch einmal nach allen 
Richtungen der Windroſe hin zerſtoben; ja noch üb 
mehr: ſelbſt ein von vielen Tauſenden zählender 
Sn Bruchtheil der Berliner Bevölkerung und 


Spioffen aus, welche ven Beſtand des Gartens an er den Grundcharakter und die Motive der Formen- 
ebeiften Thieren in einem nirgends anderswo je er- gebung wie der Decoration. Ein mittleres, hohes 
reichten Maße vermehrt. Die Hinſchlachtung aller flachgedecktes Langhaus, deſſen Dede im Innern 
lener zahlreichen, ehedem um den Thiergarten gele⸗ zwei Reihen ſchwerer, malfiver, indiſcher Pfeiler 
or großen Concert. und Verguügungsgärten und mit gewaltigen Kapitälen aus Elephantenköpfen com⸗ 
okale durch unſere Baugeſellſchaften und Terrain⸗ ponirt, wie an denen des Grottentempels von Ellora 
ſpekulanten hat gleichzeitig den Flor dieſes unan⸗ tragen, wird zu jeder Seite flankirt von einer etwas 
taſtbaren eigenartigften von Allen aufs Kräftigſte kürzeren aber höheren und halbrund überwölbten 
zu fördern geholfen. Aber wenn eine ſo allgemeine Halle, in welcher die von Eifenſtangen umgebenen 
Gunſt gemeinhin leicht die Wirkung hat, die Leiter Wohnungen für die verſchiedenen Dickhäuter, die 
eines ſich derſelben erfreuenden Inſtituts läſſig und künftigen Inſaſſen dieſes Prachttempels, verlegt 
bequem werden zu laſſen im geſicherten Vertrauen find. Jenes Mittelſchiff endet, in Nord und Süd 
5 auf deren Unverlierbarkeit, ſo iſt es für die des weit heraustretend, in einer geräumigen Thurm⸗ 
Geſellſchaft, der weſentlich mitwirkt, derſelben ihre Zoologiſchen Gartens nur ein Sporn zu einer un⸗ halle, deren Pforte nach außen hin ein, vom 
Harakteriſtiſche Phyſtognomie zu ben, hat der] A ablärfigen Arbeit an feiner Verbeſſerung und Ent- Boden direct aufſteigender rieſiger Hufeiſenbogen 
aupiftabt letzt erſt und in vollzähli fi ch wickelung. bildet. In dieſen Räumen iſt den Herren Elephan⸗ 
Kaum find jene reizenden Neubauten, die colofjale ten ihr Ehrenplag bereitet. Das Dach aber über 

Boliere — ein ganzer buſch⸗ und baumreicher Garten jeder der beiden Abſiden wird durch je eine von je 
don hohem, leichtem, luftigem Drahtgewölbe über- vier niedrigen Kuppeln gleichen Styls umgebene, 
ſpannt und von Drahtmauern umhegt, und das un- thurmhohe Hauptkuppel in der Mitra-Form euer 
vergleichliche Antilopenhaus mit ſeinem Palmen⸗ vierſeiligen, mit allmälig leiſer Schwingung ſpitz zu⸗ 
garten vollendet und den geflügelten und den vier⸗ laufenden Moſcheen und Braminen⸗Grabkuppeln ge⸗ 
füßigen fpalthufigen Bewohnern übergeben, ſo wächſt krönt, wie ſie, zwiſchen den Minarets hoch Über die 
im weſtlichen Theil einer ehedem völlig vernach⸗ flachen Dächer aufragend, den Silhouetten der indi⸗ 
läſſigten Birkenwildniß der originellſte Prachtbau ſchen Ganges⸗Uferſtädte ihr ganz eigenthämliches 
von allen empor: das neue coloſſale Elephanten- Prefil geben. Vergoldete Sonnenbilder mit flam⸗ 
haus. Baumeiſter Ende, der phantaſievolle Schöpfer migem Strahlenkranz zieren die Spitze der Mittel⸗ 
aller jener Architecturen des Gartens, welche ſeit kuppeln. Alle Flächen dieſer phantaſtiſchen Archi⸗ 
fünftehalb Jahren an der Stelle der älteren küm- tectur ſcheinen beftimmt, den farbenreichſten Schmuck 
ſellſchaft einſchließt. mehr, i ſich merlichen, kaum dem offenbarften Bebärfniß der durch eine Bekleidung mit bunten und golbigen gla⸗ 
nach dem Schluß der M icht ch Gefangenen genügenden Schuppen, Käfige und ſtrten Ziegeln in beſtimmten Muſtern deſſelben exkea⸗ 
noch einmal in dieſem Jahr ch Ziegelkerker getreten find und die Erſcheinung des vaganten exotiſchen Styls zu erhalten. An den Sei⸗ 
Gartens ebenſo gründlich verwandelt haben, als es tenflächen der Kuppeln und ihrer Tambours, wie an 

durch die gärtneriſchen Revolutionen deſſelben ge⸗ den Stirnſeiten der halbltreisſzrmigen Giebelfelder 
ſchehen ift, hat auch dieſes neueſte, kühnſte, reichſte beider Seitenſchiffe, iſt dieſe Decoration bereits burch⸗ 
und ſeltſamſte Bauwerk entworfen und ausgeführt. geführt und bringt einen ganz abenteuerlich reizenden 
Indiſchen und birmaniſchen Architecturen entlehnte Effeel hervor. Die tollen durchaus ſtylifirten Bil⸗ 


Austellung der Berliner ſommerlichen Eleganz und 
Anmuth. Um auch den ſpäteren Abendſtunden noch 
die abnehmende Kraft, ſowohl „zu halten als anzu: 
ziehen“, zu erſetzen, hat die vorſorgliche Verwaltung 


manzver des Gardecorps haben begonnen, 
einem von Berlin u entiegenen Terrain, um unferen 
Mitbürgern und Mitbürgerinnen den Beſuch des 
friedlichen Kriegsſchauplatzes fo leicht zu ermög 
lichen, als im vorigen Jahr. 

Wo — — ung Berlins am fühl, 
barſten ge a m zool. en Garten 
an — Dienſtag und Sonnabe ei 
dortigen Concerte noch immer 


m See 
Blabalbahn zwische 


Dankes gegen den König von Belgien für die ihr; 
gewordene freundliche Aufnahme. 
Spanien. 

Aus Bayonne, vom 11. Sept. wird tele⸗ 
raphiſch gemeldet: Die Carliſten haben, wie von der 
panischen Grenze verlautet, in einer Stärke von 
10,000 Mann den Angriff auf Toloſa begonnen. 
Der General Loma rückt mit Regierungstruppen 


zum Entſatz herbei. 
Italien. (davon ſterbend aufgenommen 6) 61 reſp. 41 4. 
Rom, 11. Sept. Der Papſt hat geſtern wieder Obige 49 Patienten kamen aus 33 Wohnungen 
einen Spaziergang im Freien unternommen und reſp. Häufern, von denen 26 in der Stadt Danzig 
ſodann eine längere Unterredung mit dem Cardinal] belegen waren. Die übrigen ſieben vertheilen ſich 
Untonelli gehabt. — Das Gefolge des Königs auf auf Neufahrwaſſer, Ohra an der Mottlau, Stroh⸗ 
der Reife nach Wien und Berlin beſteht im Ganzen teich, Holm, zwei im Hafen liegende Schiffe. 
aus 60 Perſonen. — Der Gemeinderath von Turin Von den 26 in der Stadt belegenen Häuſern 
hat die Feier zur Enthüllung des Denkmals Cavour's] waren nur fünf mit Waſſerleitung und Canaliſation 
bis in den Monat November d. J. verſchoben. (W. T.) verſehen, die übrigen 21 zeigten in ihrem Innern 
Florenz, 11. Sept. Der „Gazetta d'Italia“ meiſt ekelerregende Zuſtände. Zwei ausgenommen, 
zufolge hat eine größere Anzahl italieniſcher Nota⸗ in denen den Einwohnern ſchmutzige, lange Zeit nicht 
bilitäten in einer von ihnen unterzeichneten Zuſchrift ausgefahrene Latrinen zur Benutzung angewieſen 
dem engliſchen Parlamentsmitgliede Sir Henry waren, waren in 19 nur Nachteimer, Nachtgeſchirre 
Richard ihre Zuſtimmung zu feinen Vorſchlägen u. dgl. in Gebrauch, welche meift in die vor oder 
wegen Conſtitufrung eines internationalen Schieds- hinter den Häuſern befindlichen Rinnſteine und 
gerichts, ſowie ihre Befriedigung darüber ausgedrückt, Trummen, ſehr häufig auch in die Radaune und 
daß das engliſche Parlament dem Principe eines] Mottlau ausgegoſſen wurden. 
ſolchen Schiedsgerichts ſeine Sanction ertheilt habe. Ich wende mich zuerſt zu den Häufern, in denen 
(W. T.) Inotoriſch Waſſerleitung und Canallffation vorhanden 
England. ift und will die Momente auszuführen verſuchen, 
London, 10. Sept. Eine Vorverſammlung 


zu einem künftigen großen Meeting in der Agri⸗ 
cultural Hall zu Islington fand geſtern ſtatt, um 
Maßregeln gegen die für den nächſten Winter von 
Neuem drohende Kohlenpanik ins Auge zu faſſen. 
Hr. Brooke wies darauf hin, daß glaublichen Mit⸗ 
theilungen zufolge die Kohlenausbeute in dieſem 
Jahre um zwei Millionen Tonnen hinter der vorigen 
zurückbleiben dürfte, und zwar nicht etwa durch 
Mangel an Material, da ja England noch für viele 
Jahrhunderte Kohlen in ſeinen Minen berge, ſondern 
in Folge einer Verſchwörung des Kapitals und der 
Arbeit. Lobend hob er das Anerbieten des Earl 
von Dudley hervor, der zur Verhinderung der 
Kohlennoth den Verkauf von 500,000 Tonnen zu 
18 Sh. die Tonne in Aus ſicht ſtellte. Schließlich 
ſprach man über den Bericht des Mundella'ſcher 
Kohlen⸗Ausſchuſſes ein Tadelsvotum aus, weil es 
dem Uebel nicht im Geringſten abgeholfen hätte. — 
Das neueſte Eiſenbahnunglück, welches ſich geſtern 
Nachmittag in der Nähe von Guildford ereignete, 
erinnert an zwei Unfälle, die kürzlich in Italien aus 
gleicher Urſache vorgekommen ſind; der Zug, welcher 
um 2 Uhr Nachmittags von Portsmouth in Guild 
ford eintrifft, begegnete nicht weit von jener Station 
einem Stier, der ſich auf das Geleiſe verirrt hatte. 
Es erfolgte ein Zuſammenſtoß, bei welchem Maſchine 
und Tender über das Hinderniß wegſetzten und auf 
dieſe Art ohne Zeitverluſt Meldung über das Un⸗ 
glück bringen konnten. Der übrige Theil des Zuges 


von den Biſchöfen zu verlangen, daß fie nicht in ſtändig beſetzt werden können. — Im vorigen Jahre 
ihren Brandepiſteln die Leidenſchaften der Gläubigen war der Beſtand von Aſſeſſoren 287, in den früheren 
gegen die benachbarten Länder aufregen. Die auf Jahren reſp. 417, 493, 567, 671. Referendarien 
eine Interpellation in der Permanenzeommiſſion er⸗ find in dieſem Jahre im Ganzen 1585, im vorigen 
folgte Erklärung der Minifter, deren Inhalt wir] Jahre waren 1528, im vorvorigen 1484 vorhanden. 
geſtern in einem Telegramm brachten, wurde von — Wie die „N. Z.“ hört, hat das Reichskanzler⸗ 
dem republikaniſchen Deputirten Noel⸗Parfait als] Amt in Bezug auf ſehr zahlreiche Geſuche um Dar⸗ 
eine dem Biſchofe ertheilte Zurechtweiſung aufge⸗ lehen aus dem Invaliden⸗Fonds bereits Beſchluß 
nommen. Diefelbe kann indeß darin kaum gefunden gefaßt. Die geſtellten Bedingungen flo folgende: 
werden. Der Biſchof predigt den Krieg gegen Nachweis der Sicherheit des Darlehus und der 
Italien, ja vielleicht ſogar noch ſchwerere] Genehmigung der vorgeſetzten Behörde, 44% Binfen 
Verbrechen, wenn er ſagt, „Gott werde ſich] und Amortiſation mit mindeſtens 1% aus den er- 
der Arme der Schlechten bedienen, um die Re⸗ ſparten Zinſen, und vollſtändige Tilgung ſpäteſtens 
ierungen zu züchtigen.“ In der Erklärung] in 38 Jahren. Der Emiſſions⸗Cours iſt für jedes 
roglie's wird weiter Nichts conftatirt, als daß die einzelne Darlehn beſonders beſtimmt. Ueber jedes 
Politit der Regierung dieſer Sprache fremd ſei. Darlehn wird zur ächſt eine Obligation ausgeſtellt; 
Niemand hat geglaubt, daß der Herzog von Broglie] der Verwaltung des Invaliden⸗Fonds wird aber das 
reſp. der Marſchall Mac Mahon in ihrer heutigen] Recht vorbehalten, die Ausfertigung von Obligationen 
Stellung und in Frankreichs augenblicklicher Lage au porteur in Stücken von 200 bis 5000 Mark zu 
einen Krieg gegen Italien beginnen werden. Nicht] fordern. Eine nicht geringe Zahl von Auträgen hat, 
von der heutigen Regierung, ſondern von der, die] wie erzählt wird, nicht berückſichtigt werden können, 
nach ſeiner Hoffnung nach ihr kommen wird, erwartet] da dieſelben ſich für den Fonds nicht eigneten und 
der Eczbiſchof und mit ihm der Ultramontaniemus die Rückzahlung erſt nach 80 und 100 Jahren ſtatt⸗ 
und die Reaction in ganz Europa die Realiſirung finden ſollte. 
ihrer Hoffnungen, und wenn das Cabinet Broglie — Die Heißſporne der evangeliſch⸗lutheriſchen 
für ſich die Connivenz mit dieſen Beſtrebungen amt⸗ Conferenz hat ſich in der Sydow'ſchen Angelegenheit 
lich verläugnet, fo iſt doch damit noch keineswegs nicht bei der Adreſſe an den Kaiſer beruhigt, ver- 
geſagt, daß ſie dieſelbe verurtheile. muthlich weil fie die Erfolgloſigkeit dieſes Schrittes 
vorausſahen. Auf Antrag des vielgenannten Paſtors 
Quiſtorp⸗Ducherow haben ſich der hieſige Evange⸗ 
liſche Bürgerverein und der Deutſche Schutz⸗ und 
Trutzverein mit einer Eingabe direct an den Prä⸗ 
ſidenten des Oberkirchenralhg, Hermann, gewandt 
und um „beruhigende Erklärungen“ gebeten, die 
ihnen begreiflicherweiſe bis heute noch nicht zu Theil 
geworden ſiad. 
— Aus Bonn wird gemeldet, daß im nächſten 
Semeſter dort 6 altkatholiſche Theologen die Univer⸗ 


maßen zweifelhafte Fall ausgeſchloſſen worden. 
Auf den genannten Zeitraum fallen überhaupt nach 
Abzug der in Neufahrwaſſer vorzekommenen Fälle (68), 
auf die Stadt Danzig 84 Eckrankungen an Cholera. 
Von dieſen 84 Fällen kommen etwas über die Hälfte 
(49) auf das Lazareth. Unter dieſen 49 Kranken waren 
27 mäunlichen, 22 weiblichen Geſchlechtes und von 
dieſen wiederum 13 Kinder (7 Knaben, 6 Mädchen). 
Hlervon find geneſen 19 — ca. 39 &, geftorben 30 


Deutſchland. 

Berlin, 12. Sept. So weit bis jetzt be⸗ 
kannt geworden iſt, dürfte die Kaiſerin, welche ſich 
zum Gebrauch der Kur in Baden befindet, während 
der Anweſenheit des Königs von Italien nicht nach 
Berlin kommen. In dieſem Falle wird die Fran 
Kronprinzeſſin die Stelle der Kaiſerin vertreten und 
die Honneurs bei den Herrſchaften machen. Das 
Programm zu den Hoffeſtlichkeiten iſt noch nicht feſt⸗ 
geſtellt. Das diplomatiſche Corps wird bis zum 
22. d. M., dem Tage der Ankunft Victor Emanuels, 
in Berlin nahezu vollzählig anweſend ſein. Die 
Ankunft des Fürſten Bismarck gilt in allen unter⸗ 
richteten Kreiſen für zweifellos; um ſo mehr hat die 
Mittheilung des „Preuß. Volksbl.“, welches angeb⸗ 
lich genauere Informationen aus dem auswärtigen 
Amt erhalten ſoll, überraſcht, wonach die Reiſe des 
Fürſten nach Berlin als durchaus ungewiß bezeichnet 
wird. — Die Ausfihten auf Beſeitigung der 
Meinungsverſchiedenheiten, welche bezüglich des 
Banknoten⸗Geſetzes hervorgetreten waren, haben 
ſich durchaus günſtig geſtaltet und laſſen ein baldiges 
Einverſtändniß in dieſer Frage erwarten. Wie man 
hört, iſt dieſe Angelegenheit eine der Hauptveran⸗ 
laſſungen, den Reichstag ſchon im nächſten Frühjahr 
zu berufen, trotz der Inconvenienzen, welche bezüglich 
der übrigen parlamentariſchen Arbeiten dadurch ent⸗ 
ſtehen und wegen deren eine Vertagung der Reichs- 
togsfeffion überhaupt in die Herbſtmonate, wie dies 
auch vom Reichstage beantragt war, nach wie vor 
in den Intentionen der Reichsregierung liegt. — Zu 
den Vorlagen, welche für den nächſten Landtag be⸗ 
ſtimmt find, wird auch ein Entwurf auf dem Gebiete 
der Berggeſetzgebung gehören, nach welchem die 
Polizeiaufſicht über den Bergwerksbetrieb auch in 
den Diftricten auf den Staat übertragen wird, in denen 
Dei jent bon 5 de a en 25 
8 namen r bie Provinz eſien und es 5 

age der Annahme oder der Ablehnung der Ver⸗ 
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— Dem Vernehmen nach wird das Hebungs⸗ innerhalb der Regierung überhaupt noch nicht zur eee en Se een 0 era kt, daß der aus dem Patarett des 
f — 1. Pert. 5 t ſich daß bie ‚a1, 1 Siöitlen verbannten Dr. Pichler begnadigt. Nachts requirirte und ſofort abgeſchickte Kranken⸗ 
rung wegen der in Luneville gegen Beutſ e verübten Warſchan, 10. Sept. Nach einem ſchon vor 
Attentate eine Unterſuchung, ohne eine Keclamation einigen Monaten publicirten Ukas wird Mitte biefes 

4 Monats bei den hiefigen Gerichts⸗Senaten, Civil⸗ 
und Criminal⸗Senat, für alle Verhandlungen 
und für den 3 inneren und äußeren 
Correſpondenzverkehr die ruſſiſche Sprache einge 
führt. Aus dieſem Grunde find ſämmtliche der ruffi- 
ſchen Sprache nicht mächtige Mitglieder beider Se ⸗ 
nate, unter ihnen auch der Abtheilungsdirigent Ski⸗ 
bickt, entlaſſen und an deren Stelle 13 neue Mit- 


Umwandlung der 3% igen Staatsſchuld in den 
Reichsmünzfuß iſt geſtern von der Bürgerſchaft an- 
genommen worden. 

Straß burg, 10. Sept. Geſtern Mittag ſind 
auf Einladung des franzöſiſchen Oberprocurators in 
Luneville jene Herren von hier und Avricourt, welche 
am vorletzten Sonntag in Luneville vom Pöbel miß⸗ 
handelt worden, in Begleitung eines Polizeibeamten 
nach der genannten Stadt abgereiſt, um protokollariſch 
über den Vorfall vernommen zu werden. 

Frankreich. 

Paris, 11. Sept. Die legitimiſtiſchen Blätter 
„Aſſemblöe nationale“, „Union“, „Gazette de France“, 
m 12 = — hr 
wärtige Proviſorium zu verlängern, das fie für ein 
Ding ber Unmöglichkeit erklären, ſprechen ſich fort⸗ zehn Wagen, 8 — ſich aus 8 Bine ua 
gefegt und lebhaft gegen die Idee aus, eine Berlän. | Fub hohen Damm 2 — iel —— 
gerung der Gewalten des fetzigen Präfidenten Mac ſämmtlich zertrümmert. 4 ker 5 u - 
Mahon eintreten zu laſſen. — Der Marſchall⸗Prä⸗] Wagen erfter Klaſſe, mußten die Paſſagiere buch. 
fident hat, wie die „Agence Havag“ gegenüber den ſtäblich herausgegraben werden. Drei derſelben 
Mittheilungen des „Temps“ verſichert, bisher noch kamen nur als Leichen — ige Neun 
keine Beraulaſſung nehmen können, ſich über die andere find mehr — en ſchwer beſchädigt. 


wohnende Patient, ein 1 
Betreff feiner Geſundheit fehr vorſichtiger und ängfi⸗ 


am 7. Auguſt. 
4) Holagafie 8. Der von da dem Lazareth 
überwieſene Kranke hatte ſich am Abend vor ſeiner 
Erkrankung, den 8. Auguft, lange Zeit auf dem 
Dominik umhergetrieben, wollte ſedoch keine Diät⸗ 
fehler gemacht, auch nicht ungeſundes Waſſer ge⸗ 
paper haben. Leichter Fall, der raſch in Geneſung 
erging. 

5) Kaſſubiſche Markt 2 weiſt fünf Fälle von 
Cholera auf, die ſämmtlich nur eine Familie 
Guss betreffen. — 2 en Date in 
tie) Waſſer 9 
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Aer Bi 3, at werden, welche bleanntlich an 
Stelle der Gazelle“ in den oſtaſtatiſchen Gewäſſern 
Statlon ſoll. Das Kanonenboot „Comet“ 
wird nach Wilhelmshaven übergeführt, um dort Ver⸗ 
ſuche mit neuen Dampfapparaten ꝛc. anzuſtellen. Die 
Dampfyacht „Grille“ iſt geſtern morgen von Altona 
nach Kiel in See gegangen. 
— Folgende Vacanzen find augenblicklich im 
Juſtizdienſt vorhanden. Es fehlen: 1 Unterſtaats⸗ 
Seeretär, 1 Vortragender Rath im Miniſterium, 
6 Obertribunals Räthe, 1 Präſident des Appellations⸗ 
Gerichts alberſtadt), 2 Appellations⸗Gerichts⸗ 
Käthe, 1 Präſident am Obergericht in Verden, 7 
Richter an den Obergerichten im Departement Celle, 
1 Richter an den Landgerichten im Departement Köln, 
4 Richter am Stadtgericht zu Berlin, 5 Directoren 
an den Kreis⸗Gerichten, 170 Richter an den Gerichten 
erſter Inſtanz (und zwar 18 im Dep. Marienwerder, 
8 im Dep. Bromberg, 14 im Dep. Inſterburg und 
9 im Dep. Königsberg;) ferner 1 Oberſtaatsanwalt 
5 3 Staatsanwälte, in Summa 203 vacaute 
ichterſtellen. Der Beſtand an Aſſeſſoren iſt 292, 
fo daz, da im Ganzen circa 200 Aſſeſſoren zu Ver⸗ 
tretungen von erkrankten und beurlaubten Richtern f 
u. ſ. w. nöthig find, die vacanten Stellen nicht voll⸗ 
E AAA d FETTE NETTER ATI RERRT TOTER 


die A Nichts deſto Weniger wurden 


der Familie Hirth, bi und noch zwei 
Kinder von der he 

die bei ſämmtlichen, mit Ausnahme 
zehnjährigen Knaben, binnen ganz kurzer Beit 
mit dem Tode endete. Man ſieht, daß bet allen 
den tödtlich endenden Fällen mit großer Bahr. 
ſcheinlichkeit ein direct einwirkender ſchädlicher Ein. 
fluß (Genuß ſchlechten Waſſers, Ben einer nicht 
desinficirten Latrine, Einſchleppung in d 5 * Far 
gemeinen Yuftiz-Reorganifation im ee Polen, milienwohnung ꝛc.) nachweisbar ift. — — 0 rei in 
mit der noch in dieſem Jahre ber An cht] Geneſung endenden Fälle aus dem interf&mniede, 
thurm, ſowie der ebenfalls in Genefund ſehr i& aus 
der Holzgaſſe 8 waren überhaupt 125 Beha chwere 
und kamen überdies ſehr frühzeitig S Guß . 


des Poli 

* Geſtern fand unter dem Borfige Polizei⸗ 
Beäfhinne eine Local-Eonferend Antlöen den 
Vertretern des Chauſſeefiscus ben dern betten, den 
Borfländen der Kirchhöfe und andern betheiligten 
Adiacenten ſtatt, um bie Prineipien feſtzuſtellen, 
welche bei Ausführung der Niederlegung der Chauſſee 
zwiſchen der Schießt 


und energiſch mit der polychromen Decoration der 
Außenſeite ihrer Gebäude ins Zeug zu gehen, auch 
da, wo dieſe ſich nicht im Dickicht eines Parkes oder 
Gartens bringen, ſondern ſich in Reih und Glied 
längs den Straßen der Stadt 1 In den 
meiſten Fällen beſchränkt ſich jene Polychromie auf 
ſenen Wechſel feinerer Farbennüancen, wie er aus 
der die Berliner Stuck⸗Lüge mehr und mehr ver⸗ 
drängenden Anwendung der verſchiedenen Materialien 
der glaſtrten und unglaſirten Zlegel für die Wand⸗ 
1 und des Sandſteins für Pilaſter, Fenſter⸗ 
und Thüreinfaſſungen, Simſe, Sockel und Be⸗ 
krönungen ſich ergiebt. Viel weiter aber iſt man 
dann in neueſter Zeit an der Fagade eines Hauſes 
gegangen, welches ich gegenwärtig faft vollendet finde. 
Es if das des Banqufer Pringsheim an der Ecke 
der Wilhelms⸗ und Behrenſtraße. Außer jenem rei⸗ 
enden Wechſel des Sandſtein und der in zierlichen 
Muſtern gefügten Ziegeltheile zeigt es eine energiſche, 
vielfach colorirte Simskrönung und unterhalb der⸗ 
ſelben einen goldgrundigen geſtaltenreichen Bilderfries, 
von reicher und finniger ge Compoſition, in 
effectvollſter Farbenpracht In Glasmoſaik von Sal 
viati's Inſtitut in Venedig ausgeführt. So find 
hier die Art und der Ort der Herſtellung, ebenfo 
wie der Autor der jo ausgeführten Entwürfe die 
ſelben, wie bei dem großen Rundbilde, welches die 
Cylinderwand des Säulenfußes innerhalb der um⸗ 
gebenden Säulenhalle über dem Sockelbau des 
Siegesdenkmals künftig ebenfalls als Salviatiſches 
Mofaikgemälde ſchmücken wird. Der Schöpfer jener 
heiteren und ſinnigen, wie dieſer gewaltigen hiſtoriſch⸗ 
ſymboliſchen Compoſitionen iſt Anton v. Werner, 


der von grünen, rothgeflügelten Drachen und von 
zahlreichen trabenden Elephanten, welche den gelben 
Grund dieſer Flächen in mannigfach varlirten For⸗ 
mencombinationen decoriren, erſcheinen dabei ſehr 
ähnlich den in Canavas ausgeführten Stickmuſtern, 
deren Contouren ſämmilich in die bekannten Treppauf⸗ 
profil-Linien aufgelöſt ſind. Derartige Bauten, wenn 
wir ihnen ehedem zuweilen in den Parks der Welt⸗ 
aus ſtellungen oder in den Gärten von „Vauxhalls“ 
begegneten, pflegten immer nur Schein⸗ und Decora⸗ 
tionsarchitecturen zu ſein. Hier aber verbindet ſich 
dieſe Decoration mit der folideften Conſtruction, — 
einer ſo gediegenen und wuchtig ſoliden, wie es ihre 
Beſtimmung als Wohnhaus für Familien von der 
Gewichtigkeit und Dickfelligkeit dieſer Pachydermen, 
Elephanten, Rhinoceros und der noch immer erwarte» 
ten Nilpferde nur mit ſich bringt, n Bol iſt. 
Es iſt ſehr vernünftig, daß die einzelnen Wohnräume 
gleich fo groß, wie es hier geſchehen iſt, angeſetzt 
wurden. Entwickeln doch z. B. die drei Rhinoceroſſe 
des Gartens eine ſo erſtaunliche Gabe des ſchnellen 
Wachsthums, daß man ohne die Beobachtung dieſer 
Vorſicht bald in die Lage gerathen würde, auch die 
Räume wachſen, das Haus ſich dehnen loſſen zu 
müſſen, was in der Sprache der Poeſte leichter ge⸗ 
ſagt, als in der Architectur mit Stein und Eiſen 
auszuführen iſt. 3 

nem uwerk eine derartige Farbigkeit der 
Erſcheinung zu geben, wäre vor zwanzig, ja noch vor 
ehn Jahren in Berlin als ein nicht ſcharf genug zu 
beanbmarlendes Verbrechen der Ketzerei erſchienen. 
Kein Architect hätte einen ſolchen Gedanken zu faſſen 
gewagt. Glücklicherweiſe iſt die Zeit dieſer Angſt 
vor der Farbe auch für die norddentſche ehemalige deſſen Genie ſich hier wie dort in feiner unvergleich⸗ 
Metropole der kühlen aſchgrauen Nüchternheit der lichen Erfindungskraft, Mächtigkeit, Größe und An ⸗ 
architectoniſchen Erſcheinung vorüber. Bauherren muth offenbart. L. Pietſch. 
und Baumeiſter ſcheuen ſich nicht mehr davor, muthig — ſind als 


feine Entlaſſung gegeben. Diefelde iſt vom Schah 
angenommen und würde letzterer, dem Vernehmen 
nach, den Poſten eines Großvezirs nicht wieder be⸗ 
ſetzen, ſondern mit den Miniſtern künftig in directe 
Beziehungen treten. (W. T.) 


meiſter v. Winter und Dr. Liédbin abgereift. 
* Madarts „Abundantia”, die glänzendſte 


treten und dürfte voraus ſichtlich auch einige Zeit in 
Danzig ausgeſtellt werden. 
* 


. N. in der geftrigen Abend⸗ 
Zeitung wird in Mane Seite 
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Elbing, 18. September. 
aud en n Dee 


Cholera 

203, in Behandlung reſp. geneſen 97 
dem 9. d. find erkrankt 24 und geſtorben 16 Perſonen. 

ran der heutigen Stadt⸗ 
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Sonntag, 14. Sept, Vormittags 10 1b 
onntag, 14. Septbr. Vorm r, 
Predigt Hr. Prediger Röckner. 


Weinberg Synagoge. 

Die Inhaber gemietheter Sitzplätze in 
der Synagoge werden ergebenſt erſucht, 
den tarifmäßigen Miethsbetrag pro 
1873/74 bis ſpäteſtens den 17. d. Mts. 
an Herrn Weinberg, Breitgaſſe 91, in 
den Vormittagsſtunden bis 12 Uhr, zu 
entrichten, widrigenfalls noch Ablauf 
dieſer Zeit über die nicht bezahlten Plätze 
anderweit ohne Rückſicht auf den bis⸗ 
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L. Saunier’sche Buch- und Kunst 
A. Scheinert. 


Für das herannahende Winterhalbjahr erlaube ich mein 


biemit zum Abonnement zu empfehlen. 
roſpecte und Bedingungen gratis 


Preiſen vorräthig. 


herigen Inhaber disvon irt werden wird. 

Der Eintritt zu beiden Räumen der 
Synagoge wird an den bevorſtehenden 
Feſttagen nur gegen Einlaßkarten, die nur 
für die auf derſelben genannte Perſon 
giltig ſind, geſtattet ſein, und können 
die Eigenthümer von Sitzplätzen ſolche 


A. Scheinert, 
Danzig, Langgaſſe 20. 


bei Herrn Weinberg in Empfang 
nehmen. 


Der Vorſtand. | 
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Wir wurden heute 7 Uhr Mor: 
ens durch die Geburt einer geſunden 
chter erfreut. 
Kl. Zünder, den 12. Sept. 1873. 
A. Janzen und Frau. 


Winter ⸗Saiſon, beſtehend iu: 


ug? 


7 


S — 
en 


Geſtern Abend wurde meine liebe = 
Frau Louiſe von einem gefunden & 
ädchen entbunden. 5 
Danzig, 13. September 1873. 5 
7013) Heinrich Mielenz. 2 


— AS IDIDITIE 
ETSISICLSISROTISICH TTS 


gangen. 


nach längerem Leiden meine innig ge⸗ 


Zournal-Leih-Zuſtilut 


deutſcher, engliſcher, franzöſiſcher Zeitſchriften 
is. 
Von den älteren Zeitſchriften find noch einige zu ſehr ermäßigten 


L. Saunier'sche Buch- und Kunsthandlung 


Sämmtliche Neuheiten für die Herbſt⸗ und * 
Franz. Long-Chäles u. Tüchern, 
Rotonden à deux face u. dcossais, 
Sammet-Paletots u. Dolmans, 

Regen-Mänteln, Jaquets, 
Paletots und Winter-Mänteln 


EN) find mir in den neueſten Fagons und großer Auswahl einge- 


S. Baum. 


andlung Zur 


Herbfi- und Winter-Sailon 


find fänmtliche Neuheiten in 


Damen-Jaquetts und Rotonden, 


ſowle in 


Kinder-Garderoben 


für 
Knaben und Mädchen 
eingetroffen, und empfehle mein reichhaltiges Lager zur geneigten Auswahl, 


Hermann Cefhorn, 
28. Langgaſſe 28. 


Ttitatagen 


für Herren und Damen 


in Seide, Wolle und Vigogne 
empfeblt 


Julius Konicki 
ulius Konicki, 
N 14. Gr. Bollwebergafie 14. 


ji di Fel A 
Zu den jüdiſchen Feier | 1 d, 


Heute Vormittags 111 Uhr wur⸗ e empfehle ich mein ſortirtes Lager 
— den durch die Geburt einer Tochter RR - =. tagen von alleſſen zu den biniahen N m 8 
erfreut. VAR) faber feſten Preiſen, von 1 10 Gr, 2 BD e 
E. Collins und Frau. © 1 3 * 15 Cure = re 8050 5 Grand Soirée musicale 
5 und vr „ a 
de mee b ee eee |: HERMANN LIETZA U,, Sen © F. Buchardt. 
n ARTS 8 vereidigter Apotheker und Chemiker, 5 F. W. Malzahn, 7017) C. Buchardt. 
Fritz Hoffmann, = Holzmarkt 22, DANZIG, Holzmarkt 22, 3 169m Breitgafie sos. 5 
Berlobte. Droguerie⸗, Parfümerie: u. Apotbefer-WBaaren: 3 4 Hallmann's 
vr; N s 3 andlung. — * 
_Albanyg— Amerika. 1 Juli 1873. * Lager deutſcher, engliſcher ei franzöſiſcher Parfümerien, Pomaden, 8 Echter Mineral 0 Grand Restaurant, 
ES geine Tellette, ang Pant See u. Eifel zar Wale = ſt d fäffifte und b get Breite, Folgende u 
3 48 eine Toilette un ans: Seiten. rtikel zur Wäſche. iſt das zuver e und billigſte Rei t o und folgende Abende: 
Todes⸗Anzeige. 5 — Niederlage Schering'ſcher Malzyräparate, 8 . 4— Es 15 alle 125 her ie Lan Geſangs⸗ Vorträge, 5 
Heute Morgen 4 Uhr verſchled ſanft 84 er) med. Seifen, Chemikalien. baren Flecke, in welchem Stoffe ſie geführt von der neu angekommenen Geſell. 
ae auch fein mögen, ſofort auf, ohne da» ſchaft Päckert aus Böhmen, 


bei irgend welche Farbe zu verletzen. 


liebte Frau Anna, geb. Hencke, in 
ihrem 28ſten Lebensjahre, was ich tbeil- 
nehmenden Freunden und Bekannten 
hierdurch tief betrübt anzeigen. 

Die Beerdigung findet Dienſtag, den 
16. d. Mts., Vormittags 9 Uhr, vom 
Trauerhauſe Brodbänkengaſſe 48, Eins 
gang nom Pfarrbofe, aus ſtatt. 

Panta, den September 1873. 

Aicher d Lenz 


. — 


Langgaſſe No. 76, 


Hiermit machen wir unſeren Ver⸗ 
wandten und Freunden die traurige Mit⸗ 
theilung, daß mein lieber Gatte, unſer 
Vater, Schwiegervater und Großvater, 
der Hofbeſitzer 

Rudolph Tornier 
beute nach 1 2ſtündigem Leiden im Alter 
von 52 Jahren verſtorben iſt. 
Um ſtille Theilnahme bitten 

die Hinterbliebenen. 

Gr. Lichtenau, den 12. Sept. 1873. 


Bekanntmachung. 

Im Anſchluß an unſere Bekanntmachung 
vom 10. d. Mts., betreffend den in Naffin 
bei Belgard verübten Mord, bringen wir 
biermit gi Kenntniß, daß der Thäter etwa 
5 Fuß 3 Zoll groß, von geſunder Geſichts⸗⸗ 
farbe iſt, einen röthlichen karz geichorenen | 15 
Vollbart trägt, eine hohe Stirn mit dünnem 
hellem Haar hat, etwa 40 Jahre alt iſt, ein 
grau melirtes Jaquet, eine graue Weſte mit 
warzer Borte und eine Taſchenuhr mit 


in folgenden Artikeln: 


in Cachemire und Taſfetgewebe, 


arnefanz 
uchen angegeben. 


Damen-Tuche 


pflaumenfarbe, 


find verladen in Bremen pr. Schiff „Gezina“, 5 
Capt. Nieuwenhuis, — 
100 Kiſten Petroleum. 

Das Schiff löſcht bereits in Neufahrwaſſer 
— > — 1 b er: 
ucht, fü eunigſt zu melden bi 
F. G. Reinhold. 


Petroleumgas⸗ 
Apparate, 


an jedem Orte anzuhängen, die auswärtigen Fabrikaten. Großes Lager von 
ohne Cylinder und Docht bren⸗ Artikeln, als: 


A. W. v. Glowacki, 


prämiirt m. d. ſilb. 


15 aller Arten Waffen, als: Lefaucheux⸗, 


cheux⸗ und Central⸗Feuer⸗Revolver und Terzerole. Die 


Steinkohlengas geben, 
verheuern wir. 

Wir machen darauf bei der jetzigen Ver⸗ 
legung der Gasröhren beſonders aufmerljasn. 
Den Brennſtoff zu den Apparaten führen | 
wir, Dertell & Hundins, 72 Langgaſſe tob 3 
Ratten zu Motten, en | er d. a 

5 waben ze. vertilge 8 ER 
Zähr. Garantie. Auch empfehle meine Me eiß einziehen aſſen werde. 
camente zur Vertilgung des ꝛc. Ungeziefers. 


werben unter jeder Garantie prompt effectuirt. 


— 


* 


Deulſch, Eng, Franzöſiſch. 

Zur Betbeiligung an neuen Lehrkurſen 

ladet freundlichſt ein (7038 701% 
Dr. Konzer, Karpfenſeigen 25. 


nehmen und darüber vollgiltig zu quittiren. 


Adolph Lotzin, 
Manufactur⸗ und Seidenwaaren⸗Handlung, 


offerirt ergebenſt eine umfangreiche Auswahl 


Brüsseler Teppiche und Velour-Teppiche, 
Sopha- und Bettvorlagen. 
Tischdecken in Tuch, Gobelin u. Plüsch. 
Möbelstöffe in Damast, Rips und Plüsch, 
Schweizer u. Englische Tüll- Gardinen. 
Müll-, Gaze- und Sieb-Gardinen. 


Französische Long-Chäles 


Türkisch gestreifte Rips-Tücher, 
Lama-Tücher u. Wool-Shawls, 
Velour-Rotonden, wie Hermelin, 
Reise-Plüschdecken und Reise-Plaids. 


in schwarz, stahlblau, marineblau, russischgrün, pens® und 


Paletot-Plüsche und Paletot-Velours, 
Regenmäntelstoffe, Waterproofs. 


Jagd⸗ und Luxus Waffen⸗Fabrik — 
vo 


Königl. Büchſenmacher, 115. Breitgaſſe 115, in Danzig, 

dedaille, von der Gewerbe⸗Ausſtellungs⸗Commiſſion am 16. und 17. . 
Mai 1873 in Stolp, empfiehlt den geehrten Jagd⸗ und Schießliebbabern fein großes Maga. 
tralfeuer⸗, Jündnadel⸗ 
flin ten, Stutzen, Büchſen, Martini⸗Centralfeuer⸗Stutzen, 8 . — Cbaſſepotbüchſen, Lefau 


wegen der guten Arbeit, Leichtigkeit und der enormen Billigkeit ganz beſonders vor allen 
Jagd⸗Requiſiten und 14 165 Munition: 
> Leſaucheux⸗ und Centralfeuer Cartuſchen, Caliber 12, 14, 16, 20 
nen und ein intenfives Licht wie] Le aucheur⸗ und Cenfralfeuer⸗Revolver⸗Cartuſchen, 5, 7, 9, 12 Millimeter, deutſche, fran⸗ 
zöſiſche und engl. Scala» und Chaſſepotpatronen. Reparaturen, wie alle geehrten Amin 
— N 


Moche hiermit die ergebene Anzeige, daß ich ſämmtliche 
aus ſtehenden Forderungen, die nicht bis zum 8 Oc⸗ 
J. eingegangen ſind, durch Herrn Juſtizrath 


. . Herrn Guſtav Springer, Holzmarkt No. 3 
J Drevling a aun Rommerj, Ztiölern 31. habe ich ermächtigt, Zahlungen für mich in Empfang zu 


Conradshammer bei Oliva, im September 1837. 
Hermann Boritzki. 


Hierzu freundliche Einladung von 
7012) F. Hallmaun. 


Hasses Concert-Halle 
3 


Zur Reinigung der Handſchuhe giebt 
es 51 nes 2 10 85 

laſchen à 23 und 6 in @ 
Danzig allein zu haben bei 


Hermann Lietzan, 
1 9 


die ia Wutz la, leibhaftige 2 
Frau P. Lucca mit eli herſelts, die reine 
Schramm. Heute erhöhte Breite, 
Anfang noch vor Schluß. 
tree bis 12 Uhr: BE en 
Restauration 
Fischmarkt 4. 
Concert der ſo ſehr beliebten 
a Norddeutfchen Eonplet: 
Dänger⸗Geſellſchaft (4 Damen, 2 Herren) 
unter Leitung des Muſikmeiſters 
Nambouſek aus Prag. — Entree 
Hierzu ladet ein 


Droguerie-Woaren⸗Han 
Holzmarkt 22. 


400 , 
iſt ſofort für 6000 K. 
Anzahlung zu verkaufen. 


Deschner, 

699895 Poggenpfuhl No. 82. 

Eine ländliche Beſitzung 
von 14 Hufen culm., % Meile von Pr. Hol⸗ 
(and, fol mit Inventarſum und Einſchnitt 
für 4300 . bei 1000 bis 1500 Anz. 
verkauft werden. Näheres in Danzig bei 
Te N. Woydelkow, Breitgaſſe 43, 1 Tr. 


+ 


— 


Actienbrauerei Kl. Hammer. 


Morgen Sonntag 


CONCERT. 


Anfang 4 Uhr. Entree 4 Ge 
6986) F. Keil. 


Jelonkes Theater. 
Sonntag, den er Septbr. 

Gaſtſpiel d l 

ſtehenden 


außer dem Geſchäft, 
bei 1 bis 2000 . 
Alles Nähere bei 


ine in voller Nahrung ſtehende Con⸗ 
(& ditor- i ſoll Umſtände 1 ſofort ver⸗ 
1 8 find 2000 3 
2 . . ei — N. KE 7 
Danzig, Breitgaſſe 435 idee 


Ein Lehrling, 
mit den nöthigen Schulfennt: 
niſſen verſehen, findet ſogleich 


eine Stelle bei 

Ill. Ed. Axt. 
Eine Köchin wine ere 
15. October eine Stelle. Gef, Adr. w. unter] 
7008 in der Exp d. Ztg erbeten. = 


1—2 Damen finden Gr. Wollwe⸗ | 
bergaſſe 10 in einer gebildeten Familie 
Ben von Benfion 35 2 ir 
nach vorne gelegen. Näheres daſelbſt 
1 Tr. hoch zu erfahren. & 


T. „ 4 On E 
a auge meſfene Belobunng aba 


«ugeben 


Be! 


Bercuffionsboppel: Dei gaben Local, Dastanf 50 ale 2, __ Breitgaffe No. 15. 
e meine Fabrikate empfehlen fic | anderweitig zu vermielben. 0025 Fr rund, Haar ett un Nee — 


Kaufmänniſcher Verein. 2 e 


Montag, den 15. Sept. cr. Unterricht T a \ Yan nierricht, 


Diverſe Mittheilungen. 
er Vorſtand. 
Zur Annahme von Meldungen für die 
verschiedenen Curse meines Tanzunter- 


Dreme I Bathskeller. richts in und ausser dem Hause bin ich 


nch 15. Auguft ; von jetzt ab täglich in den Vormittags- 


ed stunden von 9 bis 1 gm zu „‚Prechen. 
Orcheſte 75 Concert Albert Czerwinski. 


Jopen asse 4, Saal-E . 
ausgeführt von einer combinirten Capelle, O. 8056 


ter Leitung eines tüchtigen Dirigenten 
Programm an der Caſſe. Gutrge 2 tauft zurück die Expedition dieſer Zeitung: 


Sr, Es ladet ergebenit ein 
8 Redaction, Drug Verlag 
H. F. Schultz. A. W. Rafemanı in — 


„ 24, wie 


